
OTrY God, ea
Bericht VO Zentralausschuss des Okumenischen Rates der rchen,

320 Februar 2008
Vom Mıttwoch, den bhıs ZU Mıttwoch. den Februar 2008 kamen die

150 Miıtglıeder des Zentralausschusses des Okumenischen Rates der Kırchen
iıhrer zweıten Sıtzung nach der Vollversammlung in Or{io Alegre INMCN,

darunter Aaus Deutschland dıie Delegierten der EKD (Auslandsbıischo Martın Schin-
dehütte, Bıschof Martın Heın, Kurhessen-Waldeck, Pfarrerın Heıke Bosıen,
Württemberg, Doktorandın Chrıstina Bıere, estfalen/Greifswald, Superintendent
ran Schürer-Behrmann, KBO, mıt OKR Jens Nıeper, Hannover als Berater)
und Pfarrer Dr. Fernando Enns, Hamburg, VO  — den deutschen Mennonıiten.
er den täglıchen Andachten fanden AIn S5Sonntag, den Februar, WEe1

besondere gottesdienstliche Veranstaltungen zeıtlıch SOmıIıt In der Mıiıtte der
Jagung

Im Ökumenischen Institut Bossey Genftfer NSee wurde vormıttags der Totem-
DIaA en Geschenk der kanadıschen Urbevölkerung den ORK be1 der Voll-
versammlung” 1983 In Vancouver, der Erde übergeben wırd NUN auf dem
schönen Rasen and des Genter Sees hegen und wıeder rde werden, da
morsch geworden W ar. Be1 Sonnenscheın, 1mM Gespräch unter den Mıtglıedern
des Zentralausschusses und begleitet VO  - Gesängen und Gebeten konnten
WIT diese Zeremoniıie verstehen, dass s1e nıcht dıie Verabschiedung VON Van-
COUVET WAäl, sondern dass dıe damalıgen Themen und Einsichten 1UN aufgehen
in der Geschichte des ORK und lebendiger und iruchtbarer Teıl der Identität des
ORK und der ökumeniıschen ewegung werden.
Am Nachmuttag wurde dann In einem festliıchen (Gjottesdienst In der gul gefüllten
reformierten Kathedrale St Pıerre in Gent der 60 Jahrestag der Gründung des
ORK egangen. Die Predigt 1e der Okumenische Patrıarch Bartholomäus VOI

Konstantinopel aUuUs stanbul, der nomiınell als Ehrenoberhaupt höchste Vertreter
der OrthodoxI1e. uch WENN der Gottesdienst lıturgısch und cdie Predigt rheto-
rısch nıcht übermäßı1g inspırıerend WAarcl, dıe Oorte wichtig: Bartholo-
mäaus bekräftigte das Festhalten auch der Orthodoxı1ie der Gemeinnschaft un!
Einheit der Kırchen. Diese Eıinheıit dürfte nıcht durch unterschiedliche Urteiule in
moralıschen Fragen In rage gestellt werden, dıe auch mıt unterschıiedlichen
Kontexten zusammenhiıngen. Er bekräftigte dıe NeEuUu erstarkte Akzeptanz des
ORK unter den orthodoxen Kırchen manchmal unqualifizierter Krıtik VO
Seıliten einzelner russısch-orthodoxer Vertreter.
unacnAs heimlıches, spater Ööffentliches Hauptthema des Zentralausschusses

War dann dıe Frage der Wiederwahl des Generalsekretärs Samuel Kobhia AUSs
Kenina.

Kurz VOT dem Zentralausschuss wurde VoO deutschen Evangelıschen Presse-
dienst ep! gemeldet, dass der Doktortitel Kobilas VON eıner international nıcht
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anerkannten Uniıiversıtät in den Vereinigten Staaten verhlıehen worden sel, und
gleichzeıtig wurden verschıedene kritische Meınungen Kobilas Leıtung der
OÖORK-Zentrale in Genf leise und laut eäußert. Vor diesem Hıntergrund erklärte
Samuel Kobıila in eiıner geschlossenen Sıtzung des Montag, 18 Februar,
seınen Verzicht auf Ine Kandıdatur für dıe Wıederwahl als Generalsekretär AUsSs

persönlıchen ründen
Der Zentralausschuss nahm diese Entscheidung mıt Bedauern und Dank für
seınen Jangjährıgen Eınsatz für dıe ökumenische ewegung und den ORK qauf.
Allerdings fragten verschıiedene Stimmen VON Kırchen des Südens, besonders
AUs Afrıka und Asıen. In einer emotionalen, aber fairen Diskussion d} ob eın
afrıkanıscher Generalsekretär VOoN ıtıkern AdUus den nördlıchen Kırchen AdUus dem
Amt gedrängt worden sSe1 Kobla hatte selbst darauf hingewlesen, dass für den
Prozess der Wiıederwahl unzureichende Regularıen exIistleren. Dennoch wurde
die mehrstündige Dıskussion cschlıeßlich unter Leıtung des Moderators des
/Zentralausschusses Walter Altmann einvernehmlıch einem rgebnı1s g —
bracht
Die Präsıdenten des ORK wurden beauftragt, ıne Kommıissıon zZUr Evaluierung
des Entscheidungsprozesses UnZ Heilung entstandener Wunden in cdıe Wege

leıten. Gleıichzeılntig wurde eın 18-köpfiger Findungsausschuss gewählt und
eingesetzt, der bıs VAÄCER nächsten Zentralausschusssitzung im September 2009
eine/n oder mehrere Kandıdaten für das Amt des Generalsekretärs präsentieren
soll Der Exekutivausschuss des ORK soll 1m September eiınen amtıerenden (Ge-
neralsekretär für die eıt VOoNn Kobilas Amtsende Dezember 2008 bıs ZU
Amtsantrıtt eines oder eiıner Generalsekretärs/ın, voraussıchtlich Anfang
2() : benennen.
Be1 der zweıten wichtigen Entscheidung des Zentralausschusses oing dıe

Dekade ZUT Überwindung Von Gewalt
Ihr Abschluss wırd dıe Internationale Friedenskonvokation muıt geplanten
2.000 Teilnehmenden se1nN, dıe 1im Maı 20117 stattfiınden ırd und als eren Ort
Kingston, Jamaica, festgelegt wurde, das gegenüber Naırobı den Vorzug erhielt.
Dabe1 das ausschlaggebende rgument, dass damıt Z ersten Mal ıne
große ökumenische Versammlung In der Karıbıik stattfinden würde.
DIie Friedenskonvokation wiırd unter dem Leitthema „Ehre sel Gott, Friede auf
Erden“ stehen und das Leitbild des „gerechten Friedens°®® ökumenisch all-
kern.
Auf dem Weg ZUT Friedenserklärung werden in Verschiedenen Studientagungen
Aspekte dieses TIThemas bearbeitet zuletzt gab iın Deutschlan: ın der EV.
Akademıie Arnoldshaın VO 6.-18 November 2007 ıne JTagung /AÄBER internat1o0-
nalen Schutzpflich gegenüber bedrohten Bevölkerungsgruppen („responsı1bıilıty

protect . aralle sollen ökumenische Besuchsgruppen als „Living etters ‘“
verschiedenen Ländern der rde der rage der Gewalt nachgehen und nach Anft-
worten der chrıistlıchen Kırchen darauf suchen. /Zuletzt WAar im /Zusammenhang
der GCjewalt in Kenıla 1ne kurzfristig zusammengestellte dort, 1im kom-
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menden Jahr sollen Darfur und cdıe Bundesrepublık Deutschland besucht
werden.
Im inhaltlıchen /Zusammenhang ZUT Frage der Überwindung VOI Gewalt estanden
auch mehrere Öffentliche Stellungnahmen des Lentralausschusses:
dıie Stellungnahmen ZU Klımawandel (Minute global warmıng and climate
change), ZUT Streumunition (Statement cluster munitition), ZUT Krise In Kenıja
(Statement the CFLSLS In Kenya an the churches’ response), ZUT Sıtuation in
Pakıstan (Statement Pakistan), ZUT Sıtuation in (jaza Minute the humanl-
tarıan sıtuatıon In the (Jaza Strip), demokratischen Wahlvorgängen (State-
menl democratic electoral DrOCESSES) und ZUT humanıtären S1ıtuation 1m
Gazastreıfen.
Eın welteres wichtiges Ihema der OÖOkumene wurde VOT allem im Grundsatzaus-

schuss bearbeiıitet: dıe ucC nach der Oorm für Ine erweıterte Vollversammlung i6

des ORK ıIm Jahr 2073 Dabe1 standen unterschiedliche Interessen nebene1i1nander:
das Interesse, dıie Vollversammlung erweıtern bZzw. erganzen, dass auch
Kırchen vertreten se1n können, dıe keine ÖRK-Mitglieder SInd, mıt Bezug auf
das VOT Jahren VONn Konrad Raıser angeregtle „Global Christian Forum “©. Das
GCFH sollte als Plattform dıenen, auf der christliıche rchen auch ber dıe Miıt-
glıedskirchen des ORK hınaus mıteinander eın espräc führen. Im November
2007 fand 19808  — erstmals 1ne große und erfolgreiche Veranstaltung Im ken1-
anıschen Limuru trafen sıch über 200 Vertreterinnen und Vertreter AdUus evangelı-
kalen, phingstlerıschen Irchen, der Römisch-katholischen Kırche und ORK-
Miıtgliedskırchen Dabe!1 stand VOT allem dıie erste Kontaktaufnahme durch
Erzählen VonNn Glaubensgeschichten der Teiılnehmenden 1im Mıttelpunkt. Für
manche Vertreter der Kirchen, die nıcht dem ORK angehören, öffneten sıch
NECUEC Horizonte. Wıe 308 dıeser Prozess weıtergeführt werden wird, ırd ZUT
eıt iın verschıiedenen Gruppen beraten Dabe!1 Sınd 1im Moment „leichte Struktu-
ren  o Blıck, dıe viel Beweglıchkeit erlauben anderes wırd auch derzeıt nıcht
tinanzıerbar sein!)
das instıtutionelle Interesse des LWB und RWB, Urc dıe Verbindung hrer
globalen Versammlungen mıt der ÖRK-Vollversammlung osten arl
das Interesse, durch ıne gezlieltere und stärkere Eınbeziehung der verschıiedenen
konfessionellen, regıonalen, nationalen ökumenıschen usammenschlüsse und
der Werke den institutionellen /usammenhalt der ökumeniıschen ewegung
strukturieren und den TOZESS der Rekonfiguration der ökumenischen EeWEe-
SUNg voranzutreıben
das Interesse, uUurc ıne Erweıterung des ‚mutırao ‘ -Elements der Vollversamm-
lung 1n Porto Alegre iıne noch breıtere Teilnahme und damıt auch Identifikation
VOoN ökumenıischen Basısgruppen USW. im Sinne des deutschen Kırchentages
fördern
schlıeßlıch das Interesse der orthodoxen Kırchen, keine oroben Verände-
NSCH d der Arbeıtsweilse der Vollversammlung vorzunehmen, nıcht den
durch die Sonderkommissıon für die Miıtarbeıt der Orthodoxen Kırchen 1im ORK
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und durch das Konsensprinz1p se1It 'orto Alegre gewachsenen Zusammenhalt
gefährden
Iiese gegenläufigen Interessen vereinbaren War auft. dem Zentralaus-

schuss noch nıcht möglıch zumal viele Kırchen sıch auch noch keıine Meınung
gebilde hatten SO wurde C111 Studienausschuss eingesetZl dem neben Ver-
treter/iınnen des Zentralausschusses auch Vertreter/innen der Urganısationen
teilnehmen sollen deren verstärkte Einbringung dıie Vollversammlung erhofft
wırd Pfn Heıke Bosıen aus Württemberg ırd als deutsches ıtglıe des Zentral-
ausschusses diıesem Prozess teilnehmen

Der interreligiöse Dialog spielte verschiedenen Stellen NC wichtige Rolle
den Beratungen. SO bezeichnete der firühere norwegısche Miınisterpräsiıdent JE
agne Bondevık als Vorsitzender der Church ( OoMMLSSLON International
Affairs den Dıalog miı1t dem Islam als 116 Hauptaufgabe des ORK nach dem nde
der Blockkonfrontatıion und den globalen Konfliktlinien entlang der Reli1-
gionszugehörıgkeıiten

Als Antwort auf den Brief der 7158 iıslamischen Gelehrten „Ein ZEMEINSAMES
Wort zwischen UNMNS und euch‘‘ hat der ORK C1MN Dokument „Learnıng Explore
OVve ogether erstellt das 1116 rundlage für dıe Beantwortung des Brijefes SC1IMN

kann Fr eıt 1ırd geprüft ob spater Jahr ‚LG Konsultatıon MI1t Mıtverfassern
des Briefes stattfinden kann

In Bossey hat 2007 die Eerste eINMONALLSE interreligiöse Sommeruntıversıität miıt
3() Teilnehmenden AUS dem Islam dem Judentum und dem Christentum stattgefun-
den

Der Zentralausschuss verabschıiedete angesıichts angekündıgten Koran-
kritischen Fılms den Niederlanden außerdem C1MN Wort die Kırchen Europa
ZU Umgang ML religiösen Minderheiten Mınute OUT rel1210Us IMPCIA-
Uuve foster SCENSIUVILY and reconcılhllatıon shıftıng soclety)

Zur Sıtuatıion Nahen Osten verabschiedete der Zentralausschuss C1MN Wort
dıe Kırchen VAÄBER humanıtären Sıtuation (Jaza Streıfen Dabe1 konnte sıich auftf
den „Amman Call beziehen der Sommer 2007 VON Tagung Rahmen
der Nah Ost Inıtıatıve des ORK dem Palestine Israel Ecumenical Forum
(PIEF) AUSSINS Das IEF wıll dıe Friedensbemühungen der christliıchen Kırchen

der Kegıon koordinlıeren und stärken Diese Inıtiatıve 1ST VON verschıiedenen Ak-
teuren der Regıon DOS1UV aufgenommen worden und auch der Rat der EKD hat
sıch den Amman all inzwıschen gCH emacht

Der Zentralausschuss mMusste auch dıe Finanz- Arbeiıts und Offentlichkeits-
arbeitskonzepte un: Pläne für dıe Jahre 2008 2010/11 beraten und beschlıießen

DIe nach der Vollversammlung Porto Alegre gebildeten sechs Programmge-
hiete er ORK und dıe ökumenische ewegung Jahrhundert‘ (P}})

FEinheit Mıssıon Evangelısatıon und Spirıtualität"” P2) „Offentliches Zeug-
N1S Macht hınterfragen für Friıeden eintreten““ P3) „Gerechtigkeıit Dıakonie
und Schöpfungsverantwortung“ P4) „Bıldung und ökumeniıische Ausbildung
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PS3) „Interrelig1öser Dıalog und interrel1g1öse /usammenarbeit“‘ P6)
wurden bestätigt
Hınsıchtlich der Programmarbeıt überhaupt und insbesondere ezug auf Pro-
grammeınheıt wurde auf 1Ne noch stärkere Beteiligung un Moderatıon des
ORK hei der Entwicklung VON AACT Development“ Actıon of urcnes Joge-
er gedrängt, dem internationalen /Zusammenschluss mehrerer großer ırch-
lıcher Entwicklungsorganisationen darunter der deutsche EED und rot für dıe
Welt Im professioneller und vielfältiger werdenden Gebilet der Entwick-
lungszusammenarbeit 1ST 106 Zusammenarbeit der kırchliıchen Dienste auf
Weltebene sowohl be1l der Katastrophenhıilfe ACT International als auch der
Entwicklungshilfe (ACT Development notwendig, be1l der der ORK dıe Verbın-
dung mıiıt den Kırchen garantıeren soll Darüber hınaus können auch dıe ORK-
CISCHNCH Programme diesem Arbeıtsgebiet mıiıt ACT: Development abgestimmt
werden Eın Zusammenschluss VonNn ACT International und 7: Q Development
ZUT ACHT 1ance 1SE angestrebt
Der ORK hat neben anderen Mıtarbeıiterinnen und Miıtarbeitern auch

Communications-Dırektor WONNCNH, denMennoniıten Marc eaCcC
Adus den USA Mıiıt rhöhung der Haushaltsmittel und der Bemühung
C1NC Fokussierung der Offentlichkeitsarbeit die T1as „Unıity, wıtness,
ervice““ 11l der ORK dıie Ööffentliche ehmung des Rates und der Öökume-
nıschen Bewegung verbessern.
DıIie finanzielle Sıituation 1SL insgesamt auftf relatıv nıedrigem Nıveau stabıilısiert
dıe Eckpfeıler der Fiınanzlıerung Mıtgliedsbeiträgen der Mıtglıedskirchen
Örderung VOoNn Programmarbeıt Urc kırchliche Dıienste und e1itere Spenden
sollen welter ausgebaut werden
Eın besonderes Projekt 1st der Imbau Scheune auf dem Gelände des UmMe-
nıschen Instituts Bossey Tazungshaus für Personen Damlıt sollen
mehr Besuche und agungen uch während der eıt des Studienbetriebs Bossey
ermöglıcht werden Von den Miıllıonen Franken Baukosten sollen nach Auskunft

persönlıchen espräc Mıo durch Spenden aufgebracht werden Außer-
dem soll auf den Bossey gehörenden Feldern 1Ne ökologische Pflanzenpro-
duktion ZUT CISCNCNH Verwendung und ZUIN Verkauf etablıert werden
Schlıeßlic die nächsten wichtigen ermine des ORK In Deutschland be-

nann
S Im Jul1 tagt der Äändige Ausschuss für ONSENS und Zusammenarbeit dıe Fort-

setzung der Kommıissıon ZUT Mıiıtarbeit der Orthodoxie ORK) auf Eınladung
des kurhessischen Bıschofs Martın Heın der selbst ıtghe: der Kommıssıon
1ST Hofge1ismar
Unmiuittelbar Anschluss findet Al gleichen dıie erste [agung2 des Findung2s-
AaussSchusses FÜr das Amt des Generalsekretärs So werden auch Re1isekos-
ten gespart da CINLISC Personen Miıtglieder beiden Gruppen Sınd (DSelitens der
EKD 1SL Auslandsbıischof Martın Schindehütte Miıtglıed des Fındungsaus-
schusses
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@ Ende Jun1 DIS Anfang Juh wiıird 111C Delegation vVon „Living Letters“ /usam-
menhang der Okumenischen ekade ZUT UÜberwindung der Gewalt und ı Vor-
bereitung auf dıe Internationale Friedenskonvokation auf Eınladung der Arbeits-
gemeıinschaft Chrıistlicher Kırchen Deutschland besuchen.
Im September Iındet die halbjährliıche Iagung2 des Exekutivausschusses als 1 e1-
(ung des ORK zwıschen den Zentralausschüssen ZU Ende der Amtszeıt der
Lübecker Bıschöfin Bärbel enberg--Potter ı Lübeck
Genannt schlıeßlich ebenfalls dıe derzeitigen deutschen Mitarbeiter

ORK- Genf:
P Dr Martin Robra Dırektor Programmarbeıt „Der ORK und dıie Öökume-
nısche ewegung 21 Jahrhundert“‘ P1)
F Sabine Odesku Leıterin Programm „Spırıtualität und Gottesdienst
der ökumenıschen Bewegung 1mM Programmgebiet Eınheıt Miıssıon vangelı-
satıon und Spiırıtualıtät” FZ)
P Dr ag2mar Heller Dozentin für Okumenische Theologıie (und derzeıt
eckKanın Okumenischen Institut Bossey (Programmbereich „Bıldung und
ökumenische Ausbildung P5) un: Studiensekretärin ı der Abteilung für Gilau-
ben und Kırchenverfassung Programmbereich „Einheıt Mıssıon Evangelısa-
10n und Spirıtualität” P2)
Frau aıke OFSDO: Koordinatorin des Okumenischen Wasser Netzwerks
Programmbereıch „Gerechtigkeit Dıiıakonie und Schöpfungsverantwortung‘“‘ (P4)
Pfr. Dr Dietrich Werner Berater für das Programm Okumenische Theologische
Ausbildung Programmgebiet „Bıldung und ökumenische Ausbildung“ T5)
Frau Annegret Kapp Miıtarbeıterin der nternet Redaktıon
Verschiedenes
Die Meınungsfindung ONSECHNS- erfahren bleibt weiıiter Die Aus-
prache nach dem Verzicht VON Samue] Kobila auf CIiHE weıtere Kandıdatur ze1gtle
nach Meınungmancher das integrierende Potential diıeser Methode, e1l alle
Seıten das Gefühl hatten, gehö worden SCIHN Be1l anderen Dıskussionen
wiıirkte das Verfahren dann bremsend und ermüdend WEeNnN dıe Leıtung dUSS1C-
bıge Dıskussionen Formuherungsfragen zuheß
Als Steward nahm dıe Berliner I’heologiestudentin Charlotte Eisenberg der
Jagung des Zentralausschusses te1l
Dagmar Heller als Dekanın der Fakultät Bossey WICS persönlıchen (Gie-
spräch darauf hın dass be1l Interesse Stipendien für das Studium Bossey auch
für deutsche Interessierte möglich WAaTren
Zahlreiche Berichte Fotos un Ookumente finden sıch der Dokumentation
des Zentralausschusses unter WW olkoumene OS

Frank Schürer-Behrmann
(Frank Schürer-Behrmann 1ST Superintendent des Evangelischen Kıiırchenkreises
Fürstenwalde Strausberg
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